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Pfarrei Muotathal
Pfarrer BijuThomas, 041 830 11 25, pfarrer@kirche-muotathal.ch
Vikar Peter Vonlanthen, 076 221 33 63, p.vonlanthen@gmail.com
Diakon Bruno Tresch, 079 323 43 50 / 041 870 71 47
Katechetin/Pfarreiassistentin Andrea Betschart, 079 384 75 92, assistentin@kirche-muotathal.ch
Pfarreisekretariat Judith Schelbert, 041 830 11 25, pfarreisekretariat@kirche-muotathal.ch
Öffnungszeiten Sekretariat Mo/Di/Do/Fr 8.00–11.00 Uhr / Internet www.pfarrei-muotathal.ch

Gottesdienste und Gedächtnisse

Samstag, 20. Dezember
18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

Jahresgedächtnis für:
– Margrit Ulrich-Gwerder, früher
Post Bisisthal

Sonntag, 21. Dezember
4. Adventssonntag im Jahreskreis
Opfer für die Kirchenheizung
08.30 Beichtgelegenheit
09.00 Hauptgottesdienst
10.00 Kloster: Eucharistiefeier
16.30 Kloster: Rosenkranz und Segen
19.00 Hinterthal: Rosenkranz

Montag, 22. Dezember
07.30 Eucharistiefeier

in der Klosterkirche

Dienstag, 23. Dezember
08.00 Eucharistiefeier mit

Gedächtnis für alle während des
Jahres Verstorbenen

Mittwoch, 24. Dezember – Heilig Abend
Opfer für das Kinderspital Bethlehem
13.00 Beichtgelegenheit bis 13.30
15.30 Segensandacht für kleinere Kinder

und ihre Familien
16.45 Einstimmen mit demMaronichor
17.00 Kinder- und Jugendchristmette mit

demMaronichor
20.00 Bisisthal: Christmette
21.30 Kloster: Mitternachtsmesse
22.30 Christmette mit dem Kirchenchor

Bild: zVg

Donnerstag, 25. Dezember – Weihnachten
Opfer für das Kinderspital Bethlehem
08.30 Beichtgelegenheit
09.00 Weihnachtsgottesdienst mit dem

Kirchenchor
10.00 Kloster: Festgottesdienst
16.30 Kloster: Rosenkranz und Segen
19.00 Hinterthal: Rosenkranz

Freitag, 26. Dezember – Stephanstag
Opfer für die Jesuiten weltweit
09.00 Eucharistiefeier mit Weinsegnung

(siehe Mitteilungen)
10.00 Kloster: Eucharistiefeier mit

Weinsegnung
16.30 Kloster: Rosenkranz und Segen
19.00 Hinterthal: Rosenkranz

Samstag, 27. Dezember
18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Dezember
Heilige Familie / Opfer für Fidei Donum
08.30 Beichtgelegenheit
09.00 Hauptgottesdienst
10.00 Kloster: Eucharistiefeier
16.30 Kloster: Rosenkranz und Segen
19.00 Hinterthal: Rosenkranz

Montag, 29. Dezember
07.30 Eucharistiefeier in der Klosterkirche

Dienstag, 30. Dezember
08.00 Eucharistiefeier mit Gedächtnis für

alle während des Jahres
Verstorbenen

Mittwoch, 31. Dezember
07.30 Eucharistiefeier in der Klosterkirche
16.00 Hinterthal: Eucharistiefeier

Donnerstag, 1. Januar – Neujahr
Hochfest der Gottesmutter Maria / Opfer für
Oremus (ewige Anbetung in Zürich)
08.30 Beichtgelegenheit
09.00 Hauptgottesdienst – im Anschluss

Aussetzung und kurze Dankes-
andacht für das vergangene Jahr

10.00 Kloster: Eucharistiefeier
16.30 Kloster: Rosenkranz und Segen
19.00 Hinterthal: Rosenkranz

Freitag, 2. Januar – Herz-Jesu-Freitag
08.30 Beichtgelegenheit
09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 3. Januar
18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

Gottesdienste und Gedächtnisse

Sonntag, 21. Dezember
4. Adventssonntag / Opfer für die
Kirchenheizung
19.00 Beichtgelegenheit
19.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 24. Dezember – Heilig Abend
14.30 Beichtgelegenheit bis 15 Uhr

Donnerstag, 25. Dezember – Weihnachten
Opfer für das Kinderspital Bethlehem
19.30 Weihnachtsgottesdienst mit dem

Kirchenchor

Sonntag, 28. Dezember
Heilige Familie / Opfer für Fidei Donum
19.00 Beichtgelegenheit
19.30 Eucharistiefeier

Freitag, 2. Januar
Herz-Jesu-Freitag
19.00 Beichtgelegenheit
19.30 Eucharistiefeier

Gottesdienste und Gedächtnisse

24. Dezember – Weihnachten
Opfer für das Kinderspital Bethlehem
20.00 Christmette
Sonntag, 28. Dezember entfällt.

Kaplanei Ried
Pfarrer
BijuThomas, 041 830 11 25

Kaplanei Bisisthal
Pfarrer
BijuThomas, 041 830 11 25
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Anbetungstag
Jeden Dienstag Anbetungstag. Nach der hl.
Messe Aussetzung des Allerheiligsten.
Anbetungsstunden. 16.45 Uhr Segen.

Mittwoch, 24. Dezember, Heiligabend
21.30 Mitternachtsmesse

Donnerstag, 25. Dezember, Hochfest von
Weihnachten
10.00 Festgottesdienst
16.30 Rosenkranz und Segen

Freitag, 26. Dezember, Stephanstag
10.00 Gottesdienst mit Segnung des

Stephanusweines
16.30 Rosenkranz und Segen

Mittwoch, 31. Dezember, Silvester
07.30 Dankgottesdienst
22.00 stille Anbetung bis zum

Jahreswechsel

Donnerstag, 1. Januar, Hochfest der
Gottesmutter Maria /Neujahr
10.00 Festgottesdienst
16.30 Rosenkranz und Segen

Aus dem Pfarreileben

Weihnachtsgruss
Liebe Schwestern und Brüder unserer
Pfarrgemeinde, wieder einmal stehen wir
vor dem Geheimnis der Heiligen Nacht.
Weihnachten lädt uns ein, innezuhalten
und uns neu daran zu erinnern, dass Gott
uns im Kleinen, im Unscheinbaren und im
Alltäglichen begegnet. Nicht im Glanz der
Paläste, sondern in einer einfachen Krippe
kommt er zu uns – als Kind, das uns die
Botschaft des Friedens und der Hoffnung
schenkt.
In den vergangenen Monaten durften

wir gemeinsam vieles erleben: Momente
des Miteinanders, der Freude, aber auch
Herausforderungen und Sorgen, die uns
als Gemeinde und als Einzelne beschäftigt
haben. Gerade in solchen Zeiten brauchen
wir einander – und wir brauchen die Zusa-
ge Gottes, dass er «mitten unter uns» woh-
nen möchte. Das ist die Kraft des Weih-
nachtsfestes: Es stellt uns neu vor Augen,
dass wir nicht allein gehen, sondern dass
Gott seinen Weg mit uns teilt.
Ich möchte Ihnen allen danken: für Ihre

Mitarbeit in unseren Gruppen und Diens-
ten, für Ihr stilles Gebet, für Ihre gegensei-
tige Unterstützung, für jede Geste, die un-
sere Pfarrei zu einem Ort der Gemeinschaft
und der Wärme macht. Möge unser Herz
offen bleiben für die Menschen, die uns

brauchen – in unseren Familien, in der
Nachbarschaft und darüber hinaus.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben ein

gesegnetes Weihnachtsfest, erfüllte Tage
der Ruhe und des Friedens sowie Gottes
behütenden Segen für das kommende Jahr.
Möge das Licht der Heiligen Nacht unser
Leben hell machen und uns zu Trägerinnen
und Trägern der Hoffnung werden lassen.
Von Herzen, Ihr Pfarrer Biju Thomas

Musikalische Gestaltung in den
Weihnachtsgottesdiensten
Wir freuen uns auf die Einsätze der beiden
Kirchenchöre und vom Maronichor in un-
seren Weihnachtsgottesdiensten (siehe un-
ter Gottesdienste).
Die Christmette im Bisisthal an Heilig-

abend wird Andreas Betschart mit dem
Keyboard musikalisch mitgestalten.
An dieser Stelle ein herzliches Danke-

schön allen Mitwirkenden.

Segensandacht für kleinere Kinder
und Familien
An Heiligabend findet um 15.30 Uhr für
die kleineren Kinder und ihre Familien
eine rund halbstündige Andacht statt. Zum
Schluss wird der Familien- oder auch Ein-
zelsegen durch unseren Pfarrer Biju Tho-
mas gespendet.

Kommunion zu Hause
Pfarreimitglieder, die krank oder gehbehin-
dert sind und die heilige Kommunion auf
Weihnachten hin zu Hause empfangen
möchten, können sich gerne beim Pfarrei-
sekretariat melden und einen Termin fest-
legen, Tel. 041 830 11 25.

Weinsegnung
In der hl. Messe am Stephanstag um 9 Uhr
findet die Weinsegnung statt. Gottesdienst-
besucher sind eingeladen, vor dem Gottes-
dienst von zuhause mitgebrachten Wein
zur Segnung beim Marienaltar zu deponie-
ren.
Die Weinsegnung ist eine alte Tradition,

die früher am Johannes-Tag (27. Dezem-
ber) vorgenommen wurde. Der hl. Johan-
nes segnete vergifteten Wein und trank
diesen unbeschadet, was Schutz vor Krank-
heiten und Unheil versprach. Der gesegnete
Wein dient als Medizin, Schutz für Haus
und Hof. Er symbolisiert die lebensbejahen-
de Freude des Glaubens.

Vorinfo Sternsingen
Die Sternsinger sind am Montag, 5. Januar
im Ried und in der Weid ab ca. 16 Uhr und
am 6. Januar im Muotathal nach dem Got-
tesdienst ab 10 Uhr unterwegs.

Aus dem
Kloster St. Josef

Samichlausfiir
Am 3. Dezember fanden sich sehr viele Familien mit Kinder in der Pfarrkirche zur
Samichlausfiir ein. Dieser zog zu Beginn der kurzen Feier zusammen mit den beiden
Schmutzli und drei Engel in die Kirche ein. Für die Organisation und Gestaltung der
Feier sagen wir dem Team der Sunntigsfiirfrauen ein ganz herzliches Dankeschön.
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Weltjugendtag 2026
Nach dem nationalen WJT in Lugano
2025, findet das nächste Festival wieder in
der Deutschschweiz statt. Mit Stans 2026

vom 12. bis 14. Juni wurde ein wunderschö-
ner Austrageort gefunden, um Gemein-
schaft, Glaube und Freude im Herzen der
Schweiz zu feiern. weltjugendtag.ch

Geburtstage
Wir gratulieren folgenden Pfarreiangehöri-
gen zum runden Geburtstag und wünschen
ihnen alles Gute und Gottessegen.

– Rosa Betschart-Heinzer, Altersheim Buo-
benmatt, früher Stalden 19, feiert am 21.
Dezember ihren 85. Geburtstag

– Ida Betschart-Suter, Altersheim Buoben-
matt, früher Seeberg 7, feiert am 22. De-
zember ihren 80. Geburtstag

– Agnes Föhn-Bieri, Altersheim Buoben-
matt, früher Weid 19, feiert am 23. De-
zember ihren 85. Geburtstag

– Rosmarie Gwerder-Betschart, Büchse-
nen, feiert am 27. Dezember ihren 80.
Geburtstag

Verstorbene
Gott unser Schöpfer hat zu sich heimgeru-
fen:
–Odilo Heinzer-Gwerder, 1935, Altersheim
Buobenmatt, früher Holzstrasse 7

– Josef Imhof-Föhn, 1958, Wehriwald 22b
– Marie Gwerder-Suter, 1931, Altersheim
Buobenmatt, früher Hauptstrasse 78a

Den Angehörigen sprechen wir unsere
herzliche Anteilnahme aus.

Friedenslicht

Erstmals kam das Friedenslicht 1993 in die Schweiz und
ist zu einem immer beliebter werdenden Brauch heran-
gewachsen, der an den wahren Sinn des Weihnachtsfes-
tes erinnern soll.
Die Idee ist 1986 im ORF-Landesstudio in Oberrös-

terreich entstanden. In der Geburtsgrotte in Bethlehem
entzündet jeweils ein Kind ein Licht – das Friedens-
licht, welches mit einer speziellen Laterne mit dem
Flugzeug nach Wien gebracht wird. Von dort aus wird
es an über 30 Länder in Europa und in Übersee weiter-
gegeben.
Ein Licht – als Zeichen des Friedens – wird von

Mensch zu Mensch weitergeschenkt und bleibt doch
immer dasselbe Licht.

Im Rahmen der offiziellen Ankunft in der Schweiz wird das Friedenslicht an Dele-
gierte von über 200 Destinationen aus allen Landesteilen feierlich überreicht. Von da
breitet sich das Licht sternförmig über die ganze Schweiz aus und berührt die Herzen
der Menschen. Und dies über alle sozialen, religiösen und politischen Grenzen hi-
naus. friedenslicht.ch

In unseren Weihnachtsfeiern erhalten alle Gottesdienstbesucher pro Haushalt
eine Friedenslichtkerze geschenkt.


